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stehende Zusammenarbeit spiegelt das wider. Für die 
Zukunft gibt es keine bessere Basis.

Das Erfolgsrezept
Doch die Arbeit einer Akademie lässt sich nur begrenzt 
an den prägenden Großereignissen messen. Vielmehr 
sind es hunderte und tausende kleine Schritte, Gefallen 
und Hilfestellungen, die die Akademie als Team leistet. 
Allen voran die Abwicklung der Veranstaltungen mit über 
3.500 Teilnehmern im Jahr durch eine kleine und hoch 
effektive Verwaltung. Durch die große Bereitschaft un­
serer Kolleginnen und Kollegen, den Teilnehmern einen 
möglichst angenehmen Aufenthalt bei jeder Veranstal­
tung zu bieten, ist die ANL das, was sie heute ist.  
Eine der erfolgreichsten Bildungs- und Forschungs­
einrichtungen in Deutschland.

Und damit sind wir endlich bei der für uns wichtigsten 
Gruppe – unseren Teilnehmerinnen und Teilnehmern: 
Ihrem regen Interesse und ihrer Diskussionsfreude, 
Ihrem konstruktiven Geist und Ihrer aktiven Rolle ver­
danken wir den Erfolg unserer 4.000 Veranstaltungen. 
Durch Sie wird die Akademie zu einem Ort des offenen 
Austauschs, jenseits politischer Vorstellungen und über 
inhaltliche Differenzen hinweg. Dies ist das allerwich­
tigste Gut, welches die Bayerische Akademie für Natur­
schutz und Landschaftspflege auch in Zukunft prägen 
wird und welches in der Verordnung der Akademie mit 
den einfachen Worten umschrieben steht: Die Akade­
mie ist in Lehre und Forschung frei.

Wir freuen uns auf eine gemeinsame Zukunft mit un­
seren Partnern und Teilnehmern und sagen schlicht: 
Vielen Dank für 40 Jahre ANL!
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